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Historische und moderne Krippen
Sonderausstellung im Museum Radwerk in Klein-Auheim

bei jedem Besuch des Frank-
furterWeihnachtsmarktes ei-
ne der wenigen Zentimeter
großen, liebevoll bemalten
Holzfiguren gekauft haben,
zuerst mit ihrer Mutter, spä-
ter dann selbst. 150 dieser
kleinen Objekte aus vielen
Jahrzehnten hängen nun an
dem Baum und sorgen für
reichlich Nostalgie.
An diesem Wochenende

gibt es im Radwerk noch ei-
nen zusätzlichen Grund, die
Krippenausstellung zu besu-
chen: den Drahtesel-Advents-
markt, der bis zum Sonntag-
abend dauert. Verschiedene
Imbiss- und Verkaufsbuden
sowie Livemusik werden den
Besuchern geboten.
Das Museum kann wäh-

rend des Adventsmarktes am
heutigen Samstag von 16 bis
21 Uhr und Sonntag von 14
bis 20 Uhr besucht werden.
Die üblichen Öffnungszeiten
sind samstags und sonntags
von 13 bis 17 Uhr. Die Krip-
penschau ist bis 7. Januar zu
sehen. Das Museum im Rad-
werk befindet sich in der Gu-
tenbergstraße 7. sun

die aus dünnem Karton gefal-
teten Figuren oder die Stall-
Szene mit Playmobil-Figuren.
Zu sehen gibt es zudem ei-

ne künstlerisch hochwertig
produzierte Krippe aus dem
Bildhaueratelier Busch in
Steinheim. Die Künstler-
dynastie besaß ein Renom-
mee wegen ihrer religiösen
Figuren zur Ausstattung ka-
tholischer Kirchen. Anders
als im vergangenen Jahr passt
das nun präsentierte Werk
auf einenWohnzimmertisch.
Dort hatte die vermutlich im
13. Jahrhundert erstmals ent-
standene Krippe vor mehr als
200 Jahren ihr Asyl, nachdem
Fürsterzbischof Hieronymus
Franz Josef Colloredo diese
„theils lächerliche“ Jesus-Dar-
stellung aus den Kirchen ver-
bannte.
Die Alltagsgedanken mal

sausen lassen, das verspricht
auch der dekorierte Weih-
nachtsbaum einer betagten
Leihgeberin, der einen mitti-
gen Platz in der Ausstellung
erhalten hat, um ihn von al-
len Seiten gut betrachten zu
können. Inge Burggraf soll

und auch keiner Norm zu un-
terliegen. Dies liegt vermut-
lich daran, dass die Exponate
Leihgaben aus Familienbesitz
sind und somit einer ganz per-
sönlichen Vorstellung folgen.
Bei einem Teil der Ausstel-
lungsstücke wurde selbst ge-
bastelt, und das gekonnt, etwa

schmückte Baum oder das
Plätzchenbacken in der Ad-
ventszeit: die Krippe. Doch
wie der Stall mit dem Neuge-
borenen auf Stroh oder in der
Wiege im Zentrum des Ge-
schehens gestaltet ist, dazu
scheinen die Geschmäcker
sehr unterschiedlich zu sein

Hanau-Klein-Auheim – „Du hast
ja gar keinen Bart“, sagt ein
Junge aus einer Klasse der
Friedrich-Ebert-Schule. Ger-
hard Jäger streicht sich mit
der Hand über das glatt ra-
sierte Kinn. Okay, der Niko-
laus hat sich eben für den Be-
such den weißen Rausche-
bart abgenommen. In den
vergangenen Tagen gaben
sich Kita-Gruppen und Klas-
sen der Grundschule in Klein-
Auheim für einen verspäte-
ten Nikolausbesuch im Hei-
matmuseum im „Radwerk“
die Klinke in die Hand. Ein
Gedicht aufsagen und/oder
ein Lied singen ist für eine
Gabe von Jäger angesagt, der
im bürgerlichen Leben Vor-
sitzender des Heimat- und
Gesichtsvereins ist. Aller-
dings bestand die Gabe nicht
aus einer Nascherei, sondern
in einemRundgang durch die
23. Krippenausstellung, die
nicht nur aus einer Vielzahl
von historischen und moder-
nen Szenen von der Geburt
des Jesuskindes besteht.
Für manch einen gehört sie

zu Weihnachten wie der ge-

Kinder der Friedrich-Ebert-Schule in Klein-Auheim haben
das Museum Radwerk besucht und die vielen Krippen
der Sonderausstellung betrachtet. FOTO: DETLEF SUNDERMANN

Weihnachtszirkus
wieder in
Steinheim zu Gast

mehr auf Seite 2

Krotzenburgerin
schreibt Buch über
kleine Wichtel

mehr auf Seite 4

Wieder Eintopf
der Kirche bis
zum 22. Dezember

mehr auf Seite 5

Öffnungszeiten
der Museen an
den Feiertagen

mehr auf Seite 6

Mehr als gutes Essen – für die
Extraportion Lebensfreude!

✓ Täglich heiß geliefert – auch an Feiertagen

✓ Ab einer Portion bestellbar

Jetzt Weihnachts-
gerichte genießen!

Tel. 0 69-90 28 72 02

UNSER
PROSPEKT
IM INNENTEIL

In ausgewählten Gemeinden!

Fenster – Terrassendächer
Haustüren – Wintergärten

www.thermosun.de

Birkenweiher Straße 4
63505 Langenselbold

Allen Freunden und Kunden
unseres Hauses wünschen
wir ein frohes Weihnachtsfest
und einen guten
Rutsch ins
neue Jahr.



Türen. Küchen. Treppen. Fenster.
Wir verschönern Dein Zuhause!

Besser als Neu

Ressourcen schonen!

 0 60 74 - 40 41 27
 info@portas.de

ECHO-Nulltarif: Deutsche automatische

digitale Hörgeräte
Wir bieten Ihnen Hörgeräte aller führenden Hersteller.

• 20 Jahre Hörgeräte-Erfahrung,
erstklassig ausgebildete,
erfahrene Mitarbeiter*innen

• Höchste Kundenzufriedenheit

Ihre Vorteile bei uns:

Wichtige Informationen über Hörgeräte finden Sie unter:www.Echo-Hoergeraete.de
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• Hochwertige und moderne Geräte
zu sehr günstigen Preisen

• HNO-Praxis im gleichen Gebäude
• Kostenlose Parkplätze vor der Tür

Reitweg 7 | 63456 Hanau (Klein-Auheim)
Tel. (06181) 9889080

Innerer Ring 4 | 6386 Bruchköbel
Tel. (06181) 5200700 * €
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ECHO-NULLTARIF

€ 0,00*

28 Jahre1995 2023

Fenster-
und Türen-
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· Fenster
· Rollladen
· Haustüren
· Innentüren
· Möbel
· Innenausbau
· Fußböden
· Decken

Deutsche
Herzstiftung

www.herzstiftung.de
Telefon 069 955128-0
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Ab 140/90 mmHg
riskieren Sie Herzinfarkt
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Weihnachtszirkus gastiert wieder in Steinheim
de Vorführungen sind geplant: Diabolo, Ein-
rad, Hundeshow, Antipoden, Messerwerfen,
Loop, Hula-Hoop und eine Darbietung auf
dem Hochseil.
Aus dem Marstall des Weihnachtszirkus’ er-
warten die Besucher wieder Vorführungen
mit verschiedenen Tieren: Ponys, Kamele, La-
mas, Esel, Hunde und Ziegen. Clown „Mar-
cello“ hat sich neue Streiche ausgedacht.
Aloma Tatjana und Alice Belinda vom Circus
Barus sind mit neuen Kunststücken dabei.
Musikalische und tänzerische Einlagen run-
den das Programm ab. Die Zelte sind be-
heizt. Montags und freitags gibt es Rabatt-
aktionen mit vergünstigtem Eintritt. KD/FOTO: PM

Der Steinheimer Gewerbeverein veranstaltet
in diesem Jahr in Zusammenarbeit mit dem
„Circus Barus“ seinen „12. Hanauer Weih-
nachtscircus“. Die Artisten kommen in die-
sem Jahr aus Tschechien, der Ukraine, Russ-
land und Deutschland. Die zwölfte Auflage
steht unter dem Motto „friedvolle Weih-
nachten“. Der Zirkus gastiert vom 15. De-
zember bis 7. Januar im Steinheimer Burg-
garten am Kreuzweg. Vorstellungen finden
täglich um 16 Uhr statt, am 31. Dezember
und am 1. Januar um 19 Uhr. Am 24. Dezem-
ber ist spielfrei.
Das Programm wurde laut Mitteilung über-
arbeitet und neu zusammengestellt. Folgen-

Geschichten und
Glossen im CPH

Jürgen von der Lippe auf Lesereise

keiten der deutschen Unter-
haltungsbranche sucht oder
einfach einen netten Abend
mit dem Geschichtenonkel
Jürgen, dem unermüdlichen
Önologen im Weinberg des
Humors, verbringen möchte,
dem sei dieses Event ans Herz
gelegt. Eintrittskarten sind
bei den bekannten Vorver-
kaufsstellen erhältlich. hal

Hanau – Geschichten und
Glossen von Komiker, Musi-
ker, Autor, Entertainer, kurz-
um dem Allroundtalent Jür-
gen von der Lippe werden
vom Autor selbst am Diens-
tag, 20. Februar 2024, imCon-
gress Park Hanau (CPH) zum
Besten gegeben.
Während der Comedy-Le-

sung aus seinem aktuellen
Buch „Sex ist wie Mehl“ geht
von der Lippe Fragen auf den
Grund wie „was ist eine Fünf-
Euro-Sängerin, warum ist Sex
wie Mehl, wer sagt: Geh dei-
ne Oma melken, aus welcher
Küche stammt heiliges Ge-
schnetzeltes, was ist Manna-
Hamham und was macht ein
Mönch mit einem Saxofon?“
Wer Antworten nicht nur

auf diese Fragen von einer
der bekanntesten Persönlich-

Jürgen von der Lippe
Entertainer
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Rigolen für die „Schwammstadt“
Stadt Hanau pflanzt 13 neue Bäume entlang der Römerstraße

auch in den Sommermona-
ten versorgen kann. Auch
verfügen die zu verbauenden
Baumrigolen über eine Tie-
fenbelüftung, die für einen
optimalen Luft- und Gasaus-
tausch sorgt. Dies begünstigt
das Wachstum und eine ge-
sunde Entwicklung bis ins
hohe Alter.
Bereits während des ersten

Bauabschnitts wurden laut
Stadt vier Bäume einge-
pflanzt, im aktuellen zweiten
Bauabschnitt folgten neun
weitere. Dabei handelt es sich
um die Baumart „Ginkgo bi-
loba princeton sentry“. Diese
gilt als anpassungs- und wi-
derstandsfähig und ist daher
ideal, um in den klimawan-
delbedingt besonders heißen
und trockenen Sommern zu
bestehen. Wie für Neupflan-
zungen üblich, wurde an den
Bäumen eine sogenannte
Unterflurballenverankerung
eingesetzt. Diese trägt Sorge
dafür, dass die Bäume fest
und sicher stehen, bis sie sich
im Untergrund ausreichend
verwurzelt haben. cd

gespeichert werden kann. Da-
her werden für die in der Mit-
telinsel befindlichen Bäume
anderRömerstraße sogenann-
te Baumrigolen gesetzt. Hier-
zu wird auf einer Fläche von
16 Quadratmetern eine bis zu
zwei Meter tiefe Grube ausge-
hoben. Darin befinden sich an
vielen Stellen neben der für
die Einpflanzung benötigten
Erde auch Substrate, ein Drai-
nagerohr sowie spezielle Lei-
tungsschutzfolie. Aktuell wur-
den zunächst nur die Bäume
eingepflanzt.
„Ziel ist es, an dieser Stelle,

an allen dafür geeigneten
Stellen Regenwasser zu spei-
chern, statt es direkt in die
Kanalisation abzuleiten. Es
soll dabei auch möglich sein,
überschüssiges Wasser in
den Boden abzuleiten. Für be-
sonders starke Regenfälle
gibt es zudem auch einen
Überlaufschutz“, erklärt
Hemsley. Idealerweise soll
dadurch in den regenreichen
Herbst- und Wintermonaten
ein Vorratsspeicher angelegt
werden, der die Bäume dann

men umzusetzen, welche
Hanau zu einer sogenannten
„Schwammstadt“ machen.
Entsprechend sollen geeigne-
te Projekte auf den Weg ge-
bracht werden, die insbeson-
dere in hoch versiegelten
Arealen dafür sorgen, dass Re-
genwasser aufgenommen und

gerinnen und Fußgänger.
Entsprechend schafft eine in-
nerstädtische Baumaßnahme
Lösungen für viele unter-
schiedliche Themen“, betont
Stadträtin Isabelle Hemsley
laut Mitteilung.
2022 wurde der politische

Entschluss gefasst, Maßnah-

Hanau – Kürzlich sind 13 Bäu-
me entlang der Römerstraße
gepflanzt worden. Dies sei
gleich in zweierlei Hinsicht
richtungsweisend, schreibt
die Stadt Hanau in einer Mit-
teilung: Zum einen verfüge
der Straßenzug nun erstma-
lig über entsprechende Grün-
pflanzen. Zum anderen wür-
den die Bäume innerhalb der
Mittelinsel in sogenannte
Baumrigolen eingelassen und
stellenmit dieser Pflanzart ei-
nen ersten Beitrag zum Kon-
zept „Schwammstadt“ dar,
welches die Stadtverordne-
tenversammlung im Jahr
2022 beschlossen hatte.
„Die Baustelle an der Rö-

merstraße ist ein sehr gutes
Beispiel dafür, wie die Stadt
Hanau Bauprojekte neu
denkt. Wir haben an dieser
Stelle nicht einfach nur einen
notwendigen neuen Boden-
belag auf die Agenda gesetzt,
sondern zusätzlich ein neues
Straßenraumkonzept entwi-
ckelt – mit neuem Stadtgrün
und neuen Querungen für
Radfahrende sowie Fußgän-

Noch sehen die neuen Bäume an der Römerstraße etwas
unscheinbar aus. Perspektivisch sollen sie jedoch eine
wichtige Rolle für die Speicherung und Versickerung
von Wasser in der zentralen Innenstadt spielen. FOTO: PM
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TERMINEN

JETZT EINEN VON 30

SICHERN!

www.kuechenkeie.de

Jetzt direkt registrieren und Termin vereinbaren!

* Gilt für die ersten
30 Kunden beim Kauf
einer freigeplanten Küche
ab 6.000 €, die sich unter
www.kuechenkeie-vip.de
registrieren.10% zusätzlich
nach Abzug aller weiteren
Werbeaktionen.

VOM 19.12.23 BIS ZUM 13.01.24

10%
VIP-RABATT*

ZUSÄTZLICH EXKLUSIVE
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Geschichten von kleinen Wichteln
Katharina Schwind hat das Buch „Elvin und Familie Wunderbunt“ geschrieben

Wichtel Elvin, der samt Ren-
tier Knut-Olaf bei Familie
Wunderbunt einzieht, um ihr
beim Schmücken des Weih-
nachtsbaums, beim Kekse ba-
cken sowie bei kleinen und
großen Sorgen zu helfen. Da-
bei richtet Elvin allerdings
auch jede Menge Chaos an.
Glücklicherweise bekommt
er Unterstützung von seinem
Wichtelfreund Alvar, der für
jedes Problemchen eine wun-
derbare Rezeptur hat. Die
handgemalten Illustrationen
des Buches stammen von Re-
nata Neumann, die teilweise
kleine persönliche Einblicke
aus Schwinds Leben in den
Bildern versteckt hat, wie ein
von Sohn Jannis gemaltes
Bild, das ihn mit seiner Mut-
ter zeigt.
Erhältlich ist das Kinder-

buch „Elvin und Familie
Wunderbunt“ in der örtli-
chen Buchhandlung Lesebär,
im Buchladen Lesekatze in
Alzenau, im Kiosk Viel & Sei-
tig in Hanau sowie über die
Homepage der Autorin elvin-
der-wichtel.de. pb

Mann Stefan und Sohn Jannis
fing Schwind in den vergan-
genen Jahren an, ihre Ge-
schichten zu erweitern. „Wir
haben angefangen, uns Na-
men für die Wichtel und an-
dere Figuren auszudenken,
die nach und nach ihre eige-
nen Persönlichkeiten entwi-
ckelten. So ist die Idee ent-
standen, unsere Wichtel-Ge-
schichten mit anderen Men-
schen zu teilen und ein Kin-
derbuch daraus zu machen.“
Die Idee kam nicht von un-

gefähr. Schwind ist selbst-
ständige Kursleiterin und be-
gleitet Familien mit Baby im
Rahmen von Eltern-/Kind-
Kursen für Babymassagen
oder Beikost-Beratungen.
Hinzu kommt eine weitere

private und berufliche Lei-
denschaft, die ebenfalls in ihr
Buch über den Wichtel Elvin
einfloss. „Ich versüße unse-
ren Alltag zuHause gernemit
ätherischen Ölen“, erklärt
Schwind. „Das Buch enthält
auch Rezepte für Duftmi-
schungen und -steine.“ In ih-
rer Geschichte geht es um

Jahren bei uns eingezogen“,
erinnert sich Schwind im Ge-
spräch mit unserer Redakti-
on. Sie habe damals angefan-
gen, kleineGeschichten darü-
ber aufzuschreiben, was Nils
im Haus macht – zunächst
nur für sich selbst.
Zusammen mit ihrem

schenke und Überraschun-
gen oder Aktionen für die
Kinder vorbereiten, wie eine
Art interaktiver Adventska-
lender. Sie können auch auf
aktuelle Themen in der Fami-
lie eingehen – und vor allem
regen sie die Fantasie an. „Un-
ser Wichtel Nils ist vor vier

Großkrotzenburg – Während
der Weihnachtszeit lassen
viele Menschen einen „Wich-
tel“ in ihre Wohnung einzie-
hen. Derzeit lassen immer
mehr Familien diese Traditi-
on wieder aufleben, um sich
die Tage bis Weihnachten zu
verschönern. Die Großkrot-
zenburgerin Katharina
Schwind hat sich davon inspi-
rieren lassen und ihr erstes
Kinderbuch geschrieben.
Bei Wichteln handelt es

sich um kleine Helferinnen
und Helfer des Weihnachts-
manns, die in der Regel An-
fang Dezember mit kleinen
Häuschen und Türchen in
Haushalte einziehen – und
mit ihnen der weihnachtli-
che Zauber und die Vorfreu-
de auf Weihnachten.
Die vorweihnachtliche Tra-

dition stammt ursprünglich
aus Skandinavien, wird aber
auch hierzulande zelebriert.
Wie die winzigen Helferlein
ihre Magie versprühen, ent-
scheiden ihre Gastgeber
selbst.
Wichtel können kleine Ge-

Katharina Schwind mit Sohn Jannis und dem hauseigenen
Wichtel: Ihre Familie hat sie zum Buch „Elvin und die Fa-
milie Wunderbunt“ inspiriert. FOTO: PER BERGMANN

Immer mehr Bürger erkennen, dass die Ampel-Koalition unser Land in
den Ruin treibt. Die AfD-Fraktion hat bereits in der laufenden Wahlperio-
de zahlreiche Vorschläge in den Deutschen Bundestag eingebracht, um
unser Land aus der Krise zu führen – diese Maßnahmen werden wir in
Regierungsverantwortung zügig umsetzen.
Jetzt das Sofortprogramm einer AfD-geführten Bundesregierung mit
Informationen zu unserer parlamentarischen Arbeit unter dem oben-
stehenden QR-Code online abrufen.

10Punkte
fürDeutschland
Sofortprogrammeiner
AfD-geführtenBundesregierung

V.i.S.d.P.: AfD-Bundestagsfraktion • Vertreten durch den Fraktionsvorstand • Platz der Republik 1 • 11011 Berlin

Hierscannen

ePaper Vorabendausgabe
24 Monate Mindestlaufzeit

die Zeitung von morgen bereits am Vorabend ab 20 Uhr
24 Monate lesen und Samsung Galaxy Tab A8 geschenkt
viele kostenlose Extras nutzen

Tabletgeschenkt!

Jetzt bestellen:
hanauer.de/vorabend

Mit dem ePaper früher dran

Lesen Sie die Zeitung bereits am Vorabend ab 20:00 Uhr
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und lassen Sie

Ihren Blutdruck

regelmäßig prüfen.

www.hochdruckliga.de

ÜBER
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... trotz Ungerechtigkeit –
das ist Alltag für viele Men-
schen in Lateinamerika. Die

Vertreibung der indi-
genen Bevölkerung aus
ihren Stammesgebieten

durch Agrarkonzerne und Minenunternehmen ist nur ein Beispiel dafür. Adveniat steht
mit seinen Partnern vor Ort den Entrechteten bei und verteidigt ihre Grundrechte.
Dafür benötigen wir Ihre Unterstützung unter www.adveniat.de/spenden – Vielen Dank!
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Zugelassener Fachbetrieb nach Wasserrecht
◆ Tank-Reinigung ◆ Tank-Sanierung ◆ Tank-Demontage

◆ Tank-Stilllegung ◆ Tankraum-Sanierung ◆ Tank-Neumontage

TANK - MÄNGELBEHEBUNG

Tankrevision-Stadtler GmbH · 65933 Frankfurt/M. · Lärchenstr. 56
069/392684 · 069/399199 · Fax 069/399199 oder 38010497

tankrevision-stadtler@t-online.de · www.tankrevision-stadtler.de
Oberursel 06171/74335 · Wiesbaden 06122/504588 · Mainz 06131/672830 · Heusenstamm 06104/2019

JETZT zu günstigen Winterpreisen auch bei gefülltem / teil-
gefülltem Tank. Der Heiz- und Warmwasserbetrieb läuft weiter.

Über 60 Jahre
Komplettservice
rund um den

Jetzt erscheint das unterhaltsame Reiseformat von Tobi Kämmerer endlich auch in
Buchform! Und es steckt voller Überraschungen! Zusammen mit seinem Team reist der
beliebte hr3-Morningshow-Moderator quer durch Hessen – immer auf der Suche nach
neuen Ausflugszielen, kulinarischen Highlights, besonderen Menschen und einzigarti-
gen Geschichten. Woher kommt zum Beispiel die Schneekugel, wer hat den Gin Tonic
erfunden, wie konnte eine Flasche Wein die Französische Revolution überleben und
wie sah der Lieblingsplatz der deutschen Kaiserin aus? Dieser Roadtrip regt zum
Nachahmen an!

Tobi Kämmerer, Tina Wurster ∙ Tobis Städtetrip ∙ ISBN 978-3-95542-458-9 · 15,00 €

TOBIS STÄDTETRIP:
HESSEN HAUTNAH!

JETZT
IM

HAND
ELODER

UNTER

WWW.SOCIE
TAETS

-

VERLA
G.DE

www.hanauer-
wochenpost.de

24 Stunden /
7 Tage gut
informiert...
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Es gibt Eintopf bis
zum 22. Dezember

Projekt von Kirche und Diakonie
Hanau – Es ist wieder Suppen-
Zeit am Pavillon neben der
Alten Johanneskirche. „Ein-
topf“ heißt das Projekt, das
der Evangelische Kirchen-
kreis und das Diakonische
Werk Hanau-Main-Kinzig
mit Unterstützung des Main-
Kinzig-Kreises und gemein-
sam mit Maras Suppenbar
und Elias Kolbe, dem Chef
vom Kultur- und Bildungs-
raum Ajoki, wieder auf die
Beine stellen.
Wobei wieder nicht ganz

stimmt. Nach der geglückten
Premiere im vergangenen
Winter sei die Mittwoch-Aus-
gabe das ganze Jahr über bei-
behalten worden, so Kolbe.
Vor ein paar Tagen sind der
Montag und der Freitag wie-
der dazugekommen. Von 12
bis 15 Uhr findet die Ausgabe
statt. Zwei Suppen gibt es zur
Auswahl.
„Jeder gibt, was er geben

kann“, erklärt Dekan Dr.
Martin Lückhoff. Er spricht
von einem „niedrigschwelli-
gen Angebot“. Es seien, so
Ute Engel, Geschäftsführerin
des Diakonischen Werkes,
Kirchensteuer-Mittel, die hier
eingesetzt würden. Lückhoff
spricht von einer vierstelli-
gen Summe, die das Drei-Ta-

ge-Projekt kostet. Laufen soll
es bis 22. Dezember, danach
gibt’s den „Eintopf“ weiter
wie zuvor nur mittwochs.
Ehrenamtler zur Ausgabe

der Suppen sind willkom-
men. Wer helfen möchte,
kann sich bei Elias Kolbemel-
den, E-Mail an info@ajoki.de.
Gefordert sei lediglich kom-
munikative Kompetenz, sagt
Lückhoff. Die „Eintopf“-Idee
kommt an: In Hochstadt gibt

es die Ausgabe bereits, für
Langenselbold und Nidderau
sind Projekte gemeinsammit
kommunalen Stellen oder
Vereinen laut Enge in Pla-
nung.
Der Pavillon wird zusätz-

lich noch vom Foodsharing
Verein Main-Kinzig bespielt:
An sieben Tagen die Woche
kann man von 9 bis 16 Uhr
Lebensmittel abholen oder
verpackte abgeben. bac

Eintopf-Zeit: Ute Engel, Geschäftsführerin des Diakoni-
schen Werkes, Ajoki-Betreiber Elias Kolbe und Dekan
Dr. Martin Lückhoff (von links) freuen sich auf das Pro-
jekt. FOTO: PATRICK SCHEIBER

Musikschule lädt zumMenü-Konzert
Hanau – Die Paul-Hindemith-
Musikschule Hanau (PHM)
lädt für Freitag, 26. Januar
2024, um 19 Uhr zu ihrem
traditionellen Menü-Konzert
in das Hofgut Hörstein ein.
„Es ist einfach zauberhaft,
dass die PHM kommendes

Jahr ihr 50-jähriges Jubiläum
feiern kann“, freut sich
Schulleiter Jörn Pick in einer
Mitteilung.
So ist der Titel „Einfach

zauberhaft“ zugleich Pro-
gramm für den Abend, zau-
bern Dozentinnen und Do-

zenten der PHM zu einem
Drei-Gang-Menü inklusive
drei Weinen „einfach zauber-
hafte“ Musik aus Klassik, Ro-
mantik und Moderne.
Karten zu dem Event gibt

es im Büro der PHM, 06181
253235. das
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So haben die Museen an den Feiertagen offen
und sonntags von 11 bis
17 Uhr geöffnet.
Noch bis Ende 2024 ist zu-

dem die Ausstellung „Burgge-
schichte(n)“ im Museum

Schloss Steinheim zu sehen.
Die Ausstellung präsentiert
Ergebnisse und Erkenntnisse
aus den archäologischen Gra-
bungen im Zwinger von
Schloss Steinheim. Die Aus-
stellung „700 Jahre Stadtrech-
te Steinheim“ wurde bis
Frühjahr 2024 verlängert.
Im Museum Großauheim

ist noch bis Sommer 2024 die
Ausstellung „¿Angeworben –
Angekommen?“ zu sehen.
Die Ausstellung zur italieni-
schen und spanischen Ar-
beitsmigration nach Großau-
heim und Umgebung ent-
stand in Kooperation mit der
Lindenauschule.
Kinder und Jugendliche bis

18 Jahren haben im Histori-
schen Museum Hanau
Schloss Philippsruhe, im Mu-
seum Schloss Steinheim und
im Museum Großauheim
kostenfreien Eintritt. das

24. Dezember bis zum 1. Ja-
nuar in der Winterpause. Ab
Samstag, 6. Januar, sind beide
Museen wieder zu den ge-
wohnten Zeiten samstags

Hanau – Die Feiertage stehen
vor der Tür und auch die Han-
auer Museen gönnen sich ei-
ne kleine Pause – mit einer
Ausnahme: „Zwischen den
Jahren“, also vom 26. bis zum
30. Dezember, hat das Histo-
rische Museum Hanau
Schloss Philippsruhe mit
Grimms Märchenreich für
seine Gäste geöffnet.
Neben den Prunkräumen

des Schlosses und dem
GrimmsMärchenReich sind
die Ausstellungen „Marie von
Hessen-Kassel (1723-1772)“
und „Moderne Zeiten. Hanau
1848-1946“ im Schloss zu se-
hen. Geschlossen bleibt das
Museum am 24. und 25. De-
zember sowie am 31. Dezem-
ber und am 1. Januar 2024,
teilt die Stadt mit.
Das Museum Schloss Stein-

heim und das Museum Groß-
auheim befinden sich vom

Das Museum Philippsruhe lädt „Zwischen den Jahren“
zum Besuch ein. ARCHIVFOTO: SCHEIBER

Lesung mit
Tim Frühling

Hanau-Großauheim – Der Trä-
gerverein der Bibliothek
Großauheim lädt für Diens-
tag, 16. Januar, zu einer Le-
sung ein: Tim Frühling stellt
sein Buch „111 Orte an Main
und Kinzig, die man gesehen
haben muss“ vor. In der Pau-
se und nach der Veranstal-
tung signiert der Moderator
und Autor seine Bücher. Die
Veranstaltung findet in der
Bibliothek (Alte Langgasse 9,
erstes Obergeschoss) statt.
Einlass ist ab 18.30 Uhr, Be-
ginn um 19 Uhr. Mitglieder
des Trägervereins zahlen sie-
ben Euro Eintritt, alle ande-
ren neun Euro. Der Vorver-
kauf erfolgt in der Bibliothek
während der Öffnungszeiten
und bei den Buchhandlungen
„Lesebär“ in Großkrotzen-
burg sowie bei „Lass uns le-
sen“ in Großauheim. kd

In Frankfurt hakt es noch
Radschnellweg FRM7: Hanau und Maintal unterzeichnen Vereinbarung

einen Förderantrag beim
Land einzureichen. Das ist
möglich, weil Radschnellwe-
ge auch als Teilprojekte för-
derfähig sind. Hessen för-
dert den Bau von Rad-
schnellwegen über die
Richtlinie zur Förderung der
Nahmobilität mit mindes-
tens 60 Prozent.
Im Idealfall könnte ab

Frühjahr 2025 mit den Pla-
nungen begonnen werden,
Baustart könnte nach Ab-
schluss der nötigen Planungs-
schritte und Genehmigungs-
verfahren voraussichtlich im
Jahr 2027 erfolgen. Bis 2028
könnten dann erste Unterab-
schnitte des Radschnellwegs
fertiggestellt werden.
Die zusätzlichen Planun-

gen im Frankfurter Osten ha-
ben laut Magistrat zwar kei-
nen maßgeblichen Einfluss
auf die vollständige Realisie-
rung, aber fertig wird der
Radschnellweg dort wohl ei-
nige Jahre später als in Hanau
und Maintal. Denn sowohl
die aus der Machbarkeitsstu-
die hervorgegangene Vor-
zugstrasse als auch die nun
zusätzlich im Fokus stehende
weitere Trasse befinden sich
im Bereich der beiden Groß-
baumaßnahmen Nordmaini-
sche S-Bahn und Riederwald-
tunnel.
Eine abschließende Reali-

sierung einer durchgehen-
den Radschnellverbindung
wird nach Einschätzung der
Frankfurter Rathausspitze da-
her erst in den 2030er Jahren
möglich sein das.

cherungspflicht entstehen,
die sich auch auf die Habitat-
bäume geschützter Fleder-
mausarten erstreckt“, heißt
es seitens des Magistrats. Des-
halb werden im Frankfurter
Osten alternative Routen ge-
prüft.
Im Fokus stehe dabei ein

Trassenverlauf über Wäch-
tersbacher Straße – AmErlen-
bruch – Max-Bromme-Steig –
Am Bornheimer Hang – Ost-
parkstraße. Der nächste
Schritt besteht laut der Mit-
teilung darin, für die Planung

stehenden Ostpark bezie-
hungsweise dort entlang;
auch werden Konfliktsitua-
tionen zwischen Fuß- und
Radverkehr befürchtet. Zum
anderen sprechen aus Sicht
des Frankfurter Magistrats
naturschutzrechtliche Beden-
ken gegen eine Streckenfüh-
rung am beziehungsweise im
Riederwald. Dort werde be-
reits für den Bau der Nord-
mainischen S-Bahn in die
Waldfläche eingegriffen. Mit
dem Radschnellweg „würde
eine zusätzliche Verkehrssi-

Einen Radschnellweg mit
entsprechenden Anforderun-
gen – beispielsweise die vor-
geschriebene Breite von vier
Metern – in einem dicht be-
siedelten Metropolraum wie
der Rhein-Main-Region zu
planen, ist alles andere als
einfach. Dennoch steht be-
reits seit Längerem eine Vor-
zugstrasse fest. In Frankfurt
hakt es aber diesbezüglich:
Zum einen hat der Magistrat
konkrete Bedenken gegen
die Streckenführung durch
den unter Denkmalschutz

Hanau/Maintal – Bei der Reali-
sierung des nordmainischen
Radschnellwegs FRM7, der
Frankfurt mit Maintal und
Hanau verbinden soll,
scheint es schon seit Jahren
nicht wirklich voranzuge-
hen. Das liegt unter anderem
daran, dass die Verantwortli-
chen auf politischer Ebene in
der Bankenstadt auf die
Bremse getreten sind. Der fe-
derführende Regionalver-
band Frankfurt/Rhein-Main
sowie die Städte Hanau und
Maintal treiben die Planun-
gen aber unabhängig davon
weiter voran und vermelden
nun das nächste Etappenziel.
Demnach haben die beiden

beteiligten Kommunen laut
einer Mitteilung Anfang De-
zembermit demRegionalver-
band eine gemeinsame Pla-
nungs- und Bauvereinbarung
unterzeichnet.
Diese Vereinbarung be-

zieht sich auf den 10,2 Kilo-
meter langen Abschnitt auf
den Gemarkungen Maintal
und Hanau des insgesamt
rund 17 Kilometer langen
Verkehrsprojekts.
Mit der aktuellen Unter-

zeichnung übernehme der
Regionalverband in enger Ab-
stimmung mit den Kommu-
nen die Koordination des Ge-
samtvorhabens, heißt es. In
gemeinsamen Projekt- und
Lenkungskreisterminen wür-
den die Planungenmit beauf-
tragten Planungsbüros abge-
stimmt und auf die jeweili-
gen Gegebenheiten ange-
passt.

Radschnellwege werden oft parallel zu bestehenden Eisenbahnstrecken geplant. Auch
der nordmainische FRM7 soll vor allem auf Maintaler Gemarkung an der Bahnlinie ent-
lang verlaufen. SYMBOLFOTO: PRIVAT
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Goldbarren

Bernstein

GOLDANKAUF
Machen Sie Ihr Gold zu Geld!
einfach – schnell – unkompliziert
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Der Goldpreis ist so hoch wie nie!
– Anzeige –

€ 5,– Rabattauf Batteriewechsel *

Hanau. „Fast allemeine
Kunden haben erkannt,
dass eine Menge un-
zeitgemäßer Schmuck
oder Erbstücke, zu
denen sie keine Bezie-
hung mehr haben, als
nutzloses Kapital in ih-
ren Schmuckschatullen
schlummern“, berichtet
Herr Akbaba. „Als gute
Rechner nutzen sie alle
jetzt die Gunst der Stun-
de und profitieren vom-
hohen Goldpreis, der
ihnen bares Geld statt
verstaubten Schmuck
beschert.“ Auch Sicher-
heit ist ein Argument.

„Bevor mir der Schmuck
vielleicht noch geklaut
wird, gebe ich das Geld
lieber meinen Enkeln“,
äußerte sicheine Kun-
dinneulich und verwies
auf eine kürzliche Dieb-
stahlserie in ihrem Ort.
Außerdem muss man
die Chance bei diesem
Goldkurs nutzen!“ Gold
zu verkaufen ist schein-
bar einfach. In jeder
Stadt prangen Schrift-
züge mit „Goldankauf“
an Juweliergeschäften,
Goldstübchen und in-
zwischen auch schon
an vielen branchenfrem-

den Ladengeschäften,
bei denen man nie auf
die Idee kommen wür-
de, dass man dort sein
Gold zu Geld machen
könnte. Wenn man sich
schon von seinem Gold
trennen muss, dann soll
das Edelmetall wenigs-
tens das Geld bringen,
was es wirklich wert ist.
Nur bei seriösen Gold-
ankäufen kann man mit
einem angemessenen
Grammpreis rechnen.
Herr Akbaba rät: „Holen
Sie sich ein kostenfreies
Angebot bei Juwelier
Valkenberg in Hanau.

Seit Wochen erreichen
die Goldpreise ständig
neue Rekordhöhen.
Das bringt immer mehr
Menschen dazu, in ih-
ren Schmuckschatullen
zu kramen. Viele von
ihnen entdecken dabei
wahre Schätze, die sie
schnell in Geld umwan-
deln können. Ob Ringe,
Broschen oder Zahnkro-
nen – Gold zu Geld ma-
chen liegt voll im Trend.
Sabrina S. entdeckte-
beim Aufräumen in der
Wohnung Goldketten,
die sie von ihrer Groß-
tante geerbt hatte. „Weil
sie damals für mich zu
altmodisch wirkten,
habe ich sie schnell
vergessen“, erzählt sie.
„Da ich in den letzten
Tagen immer wieder
von Rekordpreisen für
Gold gelesen habe, ent-
schied ich zu handeln.“
Wert des Goldschatzes:
rund 1950 Euro. Auch
bei Juwelier Valkenberg
in Hanau ist man guter
Dinge. „Ich glaube, die
Marke von 30000 Euro
pro Kilo Feingold war für
viele die magische Gren-
ze“, sagt Herr Akbaba,
Geschäftsführer von Ju-
welier Valkenberg in Ha-
nau, während ein Kunde
bei ihm anfragt, wie viel
er für die Goldzahnkro-
nen bekommen würde.
„Ich gebe Ihnen 318
Euro dafür“, antwortet

er. 1075 Euro blättert er
für Armband, Kette und
Brosche hin. „Das ist
alter Familienschmuck,
der im Schrank versau-
erte. Meine Frau trug
ihn nicht. Also möchte
ich ihn verkaufen“, sagt
Hans-Peter K. Derzeit
steht der Preis bei 1390
Euro je Feinunze (31,1
Gramm) Gold. „Wer im
Jahr 1970 ein breites
italienisches Armband
für 500 Mark gekauft
hat, bekommt heute da-
für möglicherweise 700
Euro“, sagt Herr Akba-
ba, der sich auf einen
großen Ansturm vorbe-
reitet. „Der Goldpreis
ist seit 30 Jahren nicht
mehr so extrem ange-
stiegen und hat seinen
bisherigen Höchststand
erreicht. Maßgeblich ist
immer der Feingoldan-
teil“, erklärt Herr Akba-
ba. Dieser sei entweder
anhand eines Stempels
ersichtlich oder werde
mit Hilfe eines Säure-
testes bestimmt. „Uns
ist wichtig, dass der
Kunde versteht, wie wir
rechnen“, verdeutlicht
Herr Akbaba seinen
Anspruch an Transpa-
renz. „Daher erfolgen
bei uns auch sämtliche
Schritte der Beurteilung
und Berechnung vor
Augen des Kunden.“
Ist man sich über den
Preis einig geworden,

erhalten Kunden bei Ju-
welier Valkenberg in Ha-
nau auf Wunsch sofort
Bargeld ausgehändigt.
Gleiches gilt für den
Ankauf von Silber und
Platin. Sämtliches Gold
und andere Edelmetalle
werden über die Zent-
rale gesammelt, einge-
schmolzen und recycelt.
Auf Grund der Masse
verzichtet die Zentra-
le auf Extrakosten für
Schmelze und Legie-
rungstrennung. Für viele
Menschen ist der Ver-

kauf ihres Edelmetalles
die schnellste Möglich-
keit, wieder flüssig zu
werden. Der Juwelier
Valkenberg hat sich mit
seinen vielen Standor-
ten in Deutschland auf
den Altgoldankauf spe-
zialisiert. Die Kunden
werden im Geschäft in
Hanau, Am Freiheits-
platz 1, von einem Team
von Fachleuten beim
Verkauf ihres Edelme-
talls freundlich und seri-
ös beraten.
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Fenster der
Stadtbibliothek

gestaltet
23 Schülerinnen und Schüler
einer 11. Klasse des Lichten-

berg-Oberstufengymnasi-
ums in Bruchköbel haben die

Fenster der Stadtbibliothek
weihnachtlich gestaltet. Mit
dabei war auch Volker Mey-
er, Vorsitzender des Marke-

ting- und Gewerbevereins
(MGV). Traditionell sponsert
der MGV diese Aktion durch
Finanzierung der Arbeitsma-
terialien. „Wir freuen uns je-
des Jahr aufs Neue über die-
se Belebung der Stadtbiblio-

thek und die gute Zusam-
menarbeit mit dem MGV“,

sagte Bibliotheksleiterin
Christine Ambrosi. Zu sehen
sind mit grafischen Mustern

stilisierte Tannenbäume,
Sterne und weitere weih-

nachtliche Motive. HOW/FOTO: PM

Auch Camper zahlen mehr
Steuern steigen in Bruchköbel / Anhebung auf 590 Punkte geplant

gen. Die Verwaltung begrün-
det dies mit einem Verkehrs-
wertgutachten, das imHerbst
vorgestellt wurde und dessen
Ergebnis eine defizitäre
Pachtpreisberechnung erge-
ben hatte. Mit anderen Wor-
ten: Die Einnahmen reichen
nach Ansicht der Verfasser
nicht mehr aus, um die Be-
triebskosten zu decken und
Rücklagen für Investitionen
zu bilden.
Auch im kommenden Jahr

wird im Wirtschaftsplan der
Wirtschaftlichen Betriebe, in
dessen Büchern sowohl der
Campingplatz als auch Hal-
len- und Freibad gehören,mit
einem satten Minus von gut
1,1Millionen Euro gerechnet.
Das Gros des Defizits wird je-
doch im Hallenbad anfallen,
wo von einem Minus von
mehr als 800000 Euro ausge-
gangen wird. Der Camping-
platz fällt mit einem Minus
von knapp 20000 Euro kaum
ins Gewicht.
Der Schwimmbadbetrieb

soll ab 2025 nicht mehr der
Betriebskommission der
Wirtschaftlichen Betriebe,
sondern dem Magistrat der
Stadt unterstellt werden. Die
Verwaltung verspricht sich
von der Trennung eine unab-
hängige Bewertung der Ein-
nahmen aus dem Camping-
platz. Dies sei auch von den
Campern so gewünscht wor-
den, heißt es in der städti-
schen Mitteilung. how

die Stadt Mehreinnahmen in
Höhe von 460 000 Euro. Der
Rest müsse über andere Maß-
nahmen kommen. Bei Sach-
und Dienstleistungen wolle
man beispielsweise rund
400 000 Euro einsparen, er-
läuterte Bürgermeisterin
Braun auf Nachfrage unserer
Zeitung.
Teurer wird es dem Ver-

nehmen nach auch für die
Dauercamper am Bärensee,
deren Pacht sich ab 2025
mehr als verdoppeln soll.
Derzeit zahlen sie auf dem
Campingplatz noch sechs Eu-
ro pro Quadratmeter, künftig
soll der Preis auf 15 Euro stei-

Im Vergleich zu den Bür-
gern in den Nachbarkommu-
nen ist die Belastung der
Bruchköbeler durch Steuern
noch eher moderat. In Erlen-
see beispielsweise liegt die
Grundsteuer bei 675 Punk-
ten, obwohl in der Nachbar-
stadt für den kommenden
Haushalt auf eine erneute Er-
höhung verzichtet worden
ist. Neuberg ist im Kreisge-
biet mit derzeit 700 Punkten
absoluter Spitzenreiter, die
nächste Erhöhung um
150Punkte ist dort bereits
schon eingeplant.
Durch die Erhöhung der

Grundsteuer verspricht sich

chen sich jetzt die Tariferhö-
hungen für die Beschäftigten
in den Kommunen bemerk-
bar. Bruchköbel muss mit
Mehrkosten von rund 1,6Mil-
lionen Euro rechnen.
Zweiter Faktor ist der An-

stieg der Kreis- und Schulum-
lage, mit denen die Kommu-
nen den Haushalt des Main-
Kinzig-Kreises speisen. Land-
rat Thorsten Stolz hatte vor
einigen Wochen eine Erhö-
hung beider Umlagen ange-
kündigt. Für Bruchköbel be-
deutet das nach Auskunft
von Bürgermeisterin Sylvia
Braun Mehraufwendungen
von rund 1,5 Millionen Euro.

Bruchköbel – Es war eigentlich
zu erwarten. Auch in Bruch-
köbel müssen die Bürger vo-
raussichtlich tiefer in die Ta-
sche greifen. Bürgermeiste-
rin Sylvia Braun schlägt bei
der Einbringung des städti-
schen Haushalts eine Anhe-
bung der kommunalen Steu-
ern vor.
Laut Verwaltungsentwurf

soll die Grundsteuer B von
derzeit 530 auf 590 Punkte
steigen. Davon sind nicht nur
die Eigentümer von Häusern,
sondern auch Mieter betrof-
fen, weil die Grundsteuer zu-
meist von den Vermietern
umgelegt wird. Auch Unter-
nehmen müssen sich auf
Mehrabgaben einstellen. So
wird die Grundsteuer A laut
Verwaltungsentwurf von 388
auf 500 Punkte steigen. Der
Gewerbesteuersatz soll eben-
falls angehoben werden: von
derzeit 390 auf 420 Punkte.
Zur Abstimmung steht der
Haushalt am 12. März kom-
menden Jahres. Vorab wird
das Zahlenwerk noch im Par-
lament im Rahmen zweier
Sitzungen des Haupt- und Fi-
nanzausschusses diskutiert.
Dass das Parlament der Emp-
fehlung der Verwaltung folgt,
ist jedoch aufgrund der politi-
schen Konstellation im Stadt-
parlament sehr wahrschein-
lich. Begründet wird die Steu-
ererhöhung in einer Presse-
mitteilung vor allem durch
zwei Faktoren. Zunächst ma-

Das Leben in Bruchköbel soll teurer werden:Angesichts steigender Abgaben will die Ver-
waltung nun ihrerseits die Steuern anheben. ARCHIVFOTO: AXEL HÄSLER
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Aktion zum
Open-Air

Verkauf von Konzertkarten
Erlensee – Die Planungen für
drei große Open-Air-Konzerte
im Rahmen der „Erlenseer
Kulturnächte“ sind schon
weit gediehen. Schließlich er-
wartet die Stadt im Sommer
nächsten Jahres weltweit be-
kannte und prominente
Künstler und zu jedem Kon-
zert jeweils 2000 Besucher.
Chris Norman mit Band

macht den Auftakt am Frei-
tag, 12. Juli 2024, 20.30 Uhr,
am Samstag, 13. Juli, wird
Kim Wilde und Band für Un-
terhaltung unter freiem Him-
mel sorgen. Nach einer kur-
zen Verschnaufpause ist
Manfred Mann‘s Earth Band
am Samstag, 3. August, in Er-
lensee. Alle drei Konzerte fin-
den als Open Air-Veranstal-
tung im Fußballzentrum auf
dem Fliegerhorst Erlensee
statt und sind bestuhlt.
„Die Ohrwürmer aller drei

Künstler noch einmal live hö-
ren und erleben, das wün-
schen sich viele Fans, vor al-
lem aus den Babyboomer-
Jahrgängen. Es ist schon et-
was Besonderes, sie hier vor

Ort zu haben“, sagt Erste
Stadträtin Birgit Behr, die die
Idee zu diesen Open-Air-Ver-
anstaltungen im großen Stil
hatte.
Der Kartenvorverkauf läuft

bereits, informiert die Stadt-
verwaltung, ansässige Fir-
men kaufen ganze Karten-
kontingente für ihre Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter,
und auch als Weihnachtsge-
schenk steht eine Konzert-
karte für diese Events auf der
Einkaufsliste vieler Erlenseer.
Im Rahmen einer Weih-
nachtsaktion, die Gültigkeit
hat bis 23. Dezember, gibt es
die Konzertkarten aktuell zu
Sonderkonditionen. So kos-
ten zwei Tickets für Chris
Norman regulär 150 Euro,
jetzt 135 Euro; zwei Tickets
für KimWilde 138 Euro, jetzt
125 Euro und für Manfred
Mann’s Earth Band sind zwei
Tickets regulär für 108 Euro
erhältlich, bis 23. Dezember
für 95 Euro. Die Konzertkar-
ten sind online zu erwerben
sowie am Empfang des Rat-
hauses. sam

Tickets fürs Open-Air als Weihnachtsgeschenk. FOTO: PM

Posaunenchor gestaltet Konzert
bläser eigene Stücken einstu-
diert und werden erstmalig
in dieser Besetzung vortra-
gen. Der Eintritt beträgt zehn
Euro, Kinder bis zwölf Jahre
sind frei. Vorverkaufsstellen:
PBS Shop Mayer, Gemeinde-
büro der Evangelischen Kir-
che Erlensee sowie bei den
Mitwirkenden. sam

abwechslungsreiches Pro-
gramm zusammengestellt
und spielen unter anderem
Werke von Christian Spren-
ger, John Ireland und Georg
Friedrich Händel. Als gesang-
liche Untermalung wird das
Männer-Quartett „Good Time
Harmonists“ auftreten. Au-
ßerdem haben die fünf Jung-

Erlensee – „Die Nacht ist vor-
gedrungen“ ist das Motto des
diesjährigen Konzertes des
Posaunenchores Erlensee am
dritten Advent, Sonntag,
17. Dezember, um 17 Uhr in
der evangelischen Kirche im
Stadtteil Rückingen. Die Mu-
siker unter Leitung von Jo-
na Heckmann haben ein

Stadt bietet neue Nähkurse an
Erlensee – Die Stadt Erlensee
veranstaltet in Kooperation
mit der Kursleiterin Erika
Friedrich seit vielen Jahren ei-
nen Nähkurs. Dieser findet
im Bürgerhaus „Zum neuen
Löwen“, Hauptstraße 4-6, in
Erlensee statt. Die Kursge-

bühr beträgt 64 Euro und ist
bei der Anmeldung zu zah-
len.
Die anstehenden Termine

für den Nähkurs sind: Diens-
tag, 16. Januar bis 12. März,
18.30 bis 20.30 Uhr; Mitt-
woch, 17. Januar bis 6. März,

18.30 bis 20.30 Uhr; Donners-
tag, 18. Januar bis 7. März,
9 bis 11 Uhr; Donnerstag,
18. Januar bis 7. März, 18.30
bis 20.30 Uhr.
Information und Anmel-

dung bei Erika Friedrich un-
ter 06183 73244. how

Beamte erhalten Ernennungsurkunden
Erlensee – Im Rahmen einer
kleinen Feierstunde über-
reichte Bürgermeister Stefan
Erb zwei „Ernennungsurkun-
den für Beamte“.
So wurdeWolfgang Ritters-

hauß, der persönliche Refe-
rent des Bürgermeisters, zum
„Beamten auf Lebenszeit“ er-
nannt.

Alina Hampel hingegen
fängt gerade erst an. Sie wird
ihr Studium „Bachelor of Arts
– Public Administration“ im
Rahmen ihrer Ausbildung bei
der Verwaltung absolvieren
und steht somit ebenfalls als
Beamtin – zunächst „auf Wi-
derruf“ – in den Diensten der
Stadt. sam

Sprechstunde bei Versorgungsamt
Erlensee – Die Stadtverwal-
tung teilt mit, dass die
Sprechstunden des Versor-
gungsamtes immer am zwei-
ten Mittwoch des Monats in
der Zeit von 9 bis 12 Uhr im
Seniorenbüro der Stadt Han-

au, Steinheimer Straße 1,
stattfindet.
Der nächste Termin ist am

10. Januar. In Fragen von El-
terngeldangelegenheiten
kann keine Beratung stattfin-
den. sam

DACIA SANDERO
ZUVERLÄSSIG UND FLEXIBEL

DACIA SANDERO STEPWAY
ESSENTIAL TCE 90

119,– €/MONAT1

5 JAHRE GARANTIE KOSTENLOS – JETZT FÜR ALLE DACIA MODELLE²
¹ Dacia Sandero Stepway Essential TCe 90: Fahrzeugpreis: 14.400,– €. Leasingsonderzahlung: 2.400,– €. Laufzeit:
60 Monate. Gesamtlaufleistung: 50.000 km. Monatsrate: 119,– €. Gesamtbetrag: 9.540,– €. Ein Kilometer-
Leasingangebot von Dacia Financial Services, Geschäftsbereich der RCI Banque S.A. Niederlassung Deutschland,
Jagenbergstr. 1, 41468 Neuss. Gültig für Leasingverträge vom 11.12.2023 bis zum 31.12.2023.
DaciaSanderoTCe90,Benzin,67kW:Gesamtverbrauch(l/100km):niedrig:6,5;mittel: 4,8;hoch:4,5;Höchstwert:
5,7; kombiniert: 5,2; CO2-Emissionen kombiniert (g/km): 118 (nach gesetzl. Messverfahren, Werte nach WLTP).
Dacia Sandero: Gesamtverbrauch kombiniert (l/100 km): 7,1 – 5,2; CO2-Emissionen kombiniert (g/km): 140 –
105 (nach gesetzl. Messverfahren, Werte nach WLTP).

DACIA.DE

AUTOWEBERGMBH
OFFIZIELLER DACIA VERMITTLER
MARTIN-LUTHER-KING-STR. 10 • TEL. 06181/98 09 0
WWW.WEBERAUTOMOBILE.DE • INFO@WEBERAUTOMOBILE.DE
Abb. zeigt Dacia Sandero Stepway Extreme mit Sonderausstattung.
² 5 Jahre Garantie: 3 Jahre Dacia Neuwagengarantie und 2 Jahre kostenlose Anschlussgarantie gem. Vertrags
bedingungen ab Erstzulassung bei Leasing oder Finanzierung mit mindestens 60 Monaten Laufzeit eines Dacia
Neu- oder Vorführwagens über Dacia Financial Services, Geschäftsbereich der RCI Banque S.A. Niederlassung
Deutschland, Jagenbergstr. 1, 41468 Neuss. Ausgenommen Dacia Spring und Duster Mat Edition. Kaufantrag vom
01.12. bis zum 31.12.2023. Bei allen teilnehmenden Dacia Partnern.

LEASING AB
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30 Jahre Gremienarbeit
Ausländerbeirat blickt auf Arbeit als wichtiger Mittler der Gemeinde zurück

weitere kulturelle Angebote.
Aber auch an gescheiterte
Vorstöße wie die Einrichtung
eines muslimischen Grab-
felds oder die Erlangung des
Rederechts in den politischen
Gremien. „Bei einem Thema
haben wir nach anfänglicher
Mitarbeit aber dann die Reiß-
leine ziehen müssen“, so der
Vorsitzende, „und zwar beim
Thema Flüchtlinge, so ab
dem Jahr 2016. Das konnten
und wollten wir personell
nicht stemmen, und es war
auch eindeutig eine Sache
der Kommune, für die Unter-
bringung und Versorgung zu
sorgen.Wenn Hilfe angefragt
wurde bei Dingen, die wir er-
ledigen konnten, dannwaren
wir aber zur Stelle“, so Klear-
chos Aliferis. Wichtig sei
auch gewesen, dass Parteipo-
litik im Ausländerbeirat nie
eine Rolle gespielt habe, wa-
ren sich die Gesprächspart-
ner einig. „Wir haben kon-
struktiv untereinander disku-
tiert und sind genauso kon-
struktiv mit unseren Anlie-
gen an die Öffentlichkeit ge-
gangen – und werden das
weiterhin so tun“, betont der
Vorsitzende. Stolz sei man,
dass man das „zarte Pflänz-
chen Ausländerbeirat stets
gehegt und gepflegt und nie
daran gedacht hat, dieses
wichtige Instrument ein-
schlafen zu lassen. Vor 30 Jah-
ren wie heute hat der Auslän-
derbeirat in der Kommunal-
politik und bei Bürgern mit
ausländischer Herkunft eine
wichtige Funktion als Mittler.
Dieser Aufgabe wollen wir
uns weiterhin widmen und
das fortführen, was die Grün-
dungsmitglieder ins Leben
gerufen haben“, unter-
streicht Aliferis. tse

kulturelle Schiene zu schie-
ben“, erklärt Christian
Schenck. Die Gründung habe
aber wiederum zur Folge ge-
habt, dass die „ausländischen
Bürger von den Einheimi-
schen plötzlich viel mehr
wahrgenommen wurden –
mit ihren Bedürfnissen,
Wünschen und Vorstellun-
gen“, fügtMarjal einen positi-
ven Effekt hinzu.
Zu Beginn sei der Informa-

tionsfluss in Richtung Aus-
länderbeirat noch dürftig ge-
wesen, das habe sich abermit
der Präsenz der Mitglieder
bei Ausschuss- und Parla-
mentssitzungen, bei Bürger-
versammlungen und sonsti-
gen Veranstaltungen der poli-
tischen Gemeinde gewan-
delt, erinnert sich Schenck.
„Inzwischen ist der Aus-
tausch zwischen der Lokalpo-
litik und dem Ausländerbei-
rat sehr rege, oft kommen
Parlamentarier aller Fraktio-
nen in unsere Sitzungen, hö-
ren sich an, über welche The-
men wir sprechen und holen
sich Anregungen und Tipps
für eigene Anträge in der Ge-
meindevertretung. Auch un-
sere Präsenz außerhalb der
Gemeinde imKreisausländer-
beirat – der zur Zeit ausge-
setzt ist – hat den Blick auf
unsere Arbeit bei der Kom-
munalpolitik noch mal ver-
ändert“, betont Klearchos Ali-
feris.
Die ehemaligen und aktu-

ellen Mitglieder erinnern an
Feste, Veranstaltungen, Emp-
fänge, an Sprechstunden für
Eltern von Schulkindern, an
Deutschunterricht für Flücht-
linge, an eine „Scheinwahl“
über die Abstimmung zum
Kommunalwahlrecht für
Ausländer, an Lesungen und

Schenck. Am 1. Dezember
1993 fand dann bereits die
konstituierende Sitzung mit
sieben Mitgliedern statt,
nachdem sich gut 25 Perso-
nen zur Mitarbeit in diesem
Gremium bereit erklärt hat-
ten. „Es waren sieben Natio-
nen vertreten“, berichtet Ma-
rija Marjal, die dem Auslän-
derbeirat lange angehörte
und zu Zeiten des Jugosla-
wienkriegs erste Ansprech-
partnerin für geflüchtete
Frauen aus dem Krisengebiet
war. „Wir mussten die parla-
mentarischen Gepflogenhei-
ten und die Abläufe erst ken-
nenlernen. Und zu Beginn
hat die Politik auch versucht,
den Ausländerbeirat auf eine

munen zur Pflicht auferlegt,
ab einer bestimmten Größe
Ausländerbeiräte einzurich-
ten. Schöneck lag zwar unter
dieser Grenze, aber auf An-
trag der Grünen beschloss
das Parlament einstimmig,
den Magistrat und Bürger-
meister Erwin Schmidt mit
den Vorbereitungen zur
Gründung solch eines Gremi-
ums zu beauftragen. Von An-
fang an war Mathias Laufer
von der Verwaltung in diese
Vorbereitung eingebunden,
begleitete die Gründung mit
Rat und Tat und war lange
Jahre auch Schriftführer des
Ausländerbeirats, bis dieser
Posten gestrichen wurde, er-
innert sich Christian

Schöneck – „Die Arbeit hat
sich gelohnt“, sind sich der
ehemalige und der aktuelle
Vorsitzende des Ausländer-
beirats, Christian Schenck
und Klearchos Aliferis, mit
Blick auf den 30. Geburtstag
dieses Gremiums einig. Dem
konnten bei einem Gespräch
mit unserer Zeitung auch
Gründungsmitglieder wie
Marija Marjal und Stepan
Kresinovic zustimmen, die
betonten, der Ausländerbei-
rat Schöneck habe sich durch
seine konstruktive Arbeit ei-
nen sehr guten Ruf im Main-
Kinzig-Kreis und in ganz Hes-
sen erworben.
Durch eine Gesetzesände-

rung wurde 1993 den Kom-
Die Gründungsmitglieder des Ausländerbeirats Schöneck:
Christian Schenck (links), Marija Marjal und Stepan Ke-
sinovic (Zweite und Dritter von links) mit den aktuellen
Mitgliedern Angela Cancio Herbert, Gabriel Topor (hin-
ten) und Klearchos Aliferis (rechts). FOTO: THOMAS SEIFERT
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Nur drei Flüchtlingshelfer
Bürgermeister Göllner informiert über Situation der Gemeinde

Seniorenarbeit, die Bücherei
und den Bürgerbus zwischen
den Ortsteilen ein. Sehr zu-
frieden war Göllner mit dem
Fortschritt der Rathaus-Digi-
talisierung und des Breit-
bandausbaus innerhalb der
Gemeinde.
Nach kurzem Statement

zum Neubau der Tagespflege
mit etwa 20 Plätzen wies
Göllner auf die dringliche Su-
che nach einer passenden
Räumlichkeit für die Arbeit
der drei Ärztinnen in Langen-
Bergheim hin; hier bestünde
im Rahmen der Daseinsvor-
sorge dringender Handlungs-
bedarf. Etwas Sorgen bereitet
der Gemeindewald, der ne-
ben den Nadelholzschäden
durch die zurückliegende
Trockenheit nun auch den
Befall der Eichen durch den
Prachtkäfer zu verkraften
hat; hier wird die Entwick-
lung genau im Auge behal-
ten. Im letzten Punkt der Prä-
sentation zeigte sich der Bür-
germeister recht zufrieden
mit der aktuellen Entwick-
lung im Gewerbegebiet Li-
mes und gab der Hoffnung
Ausdruck, dass die noch be-
stehenden Differenzen als-
bald beigelegt sind. iz

Zudem steht der Neubau ei-
nes Übungsturms für die Feu-
erwehr auf dem Programm;
eine solche Investition sei ei-
nem guten Ausbildungsstand
der Wehrleute und damit
auch der Sicherheit der Ein-
wohner geschuldet.
„Volles Haus“ heißt es in

Bezug auf die Kindergärten
und -tagesstätte, berichtete
Göllner undmusste mit Blick
auf die vor Jahren erstellten
demografischen Modelle et-
was schmunzeln. „Das Ge-
genteil der vorausgesagten
Entwicklung ist eingetreten“,
meinte der Rathauschef.
„Wir müssen nicht Kitas in
Seniorenheime umwandeln,
sondern schauen, dass wir
für unsere Nachwuchsbetreu-
ung genügend Raum haben.“
Die Zahlen sprechen für sich:
In der U3-Betreuung stehen
derzeit rund 50 Kinder auf
dem Plan, in der Ü3 sind es
aktuell 200 Kinder, die im
kommenden Jahr noch um
25 Kids aufgestockt werden.
Hierzu kommt der Naturkin-
dergarten mit 20 Plätzen.
Bei den weiteren Punkten

der Agenda ging der Bürger-
meister insbesondere auf
Themen wie etwa die aktive

nen schon durchgeführt, der-
zeit am Laufen oder aber in
der Planung hat, zeigte die
vom Bürgermeister präsen-
tierte Auflistung, auf die er
im Verlauf teilweise auch ge-
nauer einging: geplante Sa-
nierung „Kinderhaus“, Dorf-
erneuerung Dammbrücke,
Neubaugebiet „Auf der gro-
ßen Burg“, Anlage Kunstra-
senplatz, Sanierung der Was-
serversorgung und neuer
Radweg Richtung Limeshain.

haltsvolumen, das im ablau-
fenden Jahr rund 13,3 Millio-
nen Euro umfasste, bildeten
auf der Einnahmenseite ins-
besondere die Steuereinnah-
men mit etwa sechs Millio-
nen Euro den Löwenanteil;
demgegenüber schlugen bei
den Aufwendungen die Per-
sonalkosten mit rund vier
Millionen Euro am stärksten
ins Kontor.
Dass die Gemeinde mehre-

re kostenintensive Investitio-

Hammersbach – „Es wird ein
bunter Strauß von Informa-
tionen werden“, versprach
Bürgermeister Michael Göll-
ner den rund 50 Besu-
chern der Bürgerversamm-
lung im Martin-Luther-Haus
in Marköbel und hielt in den
folgenden zwei Stunden auch
Wort.
Zu Beginn sprach Göllner

die Zuweisung vonGeflüchte-
ten, ihre Unterbringung und
Betreuung an. Derzeit sind et-
wasmehr als 100 Personen in
den Ortsteilen unterge-
bracht; die Gemeinde hat
hierfür aktuell sieben Woh-
nungen angemietet und ein
Haus an der Hanauer Straße
als Aufnahmeunterkunft aus-
gewiesen. Da aberweitere Zu-
weisungen durch den Main-
Kinzig-Kreis zu erwarten
sind, stellt die Beschaffung
von benötigtem Wohnraum,
neben den finanziellen Belas-
tungen der Gemeindekasse,
die größte Herausforderung
dar. Bedauerlich ist nachMei-
nung von Göllner die Zahl
der ehrenamtlich tätigen
Flüchtlingshelfer, die von 15
im Jahr 2015 auf aktuell nur
noch drei zusammenge-
schmolzen ist. Beim Haus-

Etwa 50 Bürger hatten sich im Martin-Luther-Haus ein-
gefunden, um sich von Bürgermeister Michael Göllner
über aktuelle Angelegenheiten in der Gemeinde infor-
mieren zu lassen. FOTO: INGBERT ZACHARIAS

Italien/Frankreicch:
Rote Tafeläpfel
Sorte: siehe Etikkett,
Kl. I,
je 1-kg-Schale

Campofrio
Serrano-Schinken
je 100 g

oder Cremissimo Bourbon Vannille
je 1300-ml-Becher (1 l = 1.22)

Beck’s
Pils
versch. Sorten,
je 24 x 0,33/200 x 0,5-l-Fl.-
Kasten (1 l = 1.26/1.00)
zzgl. 3.42/3.10 Pfand

Volvic
Mineralwasser
Naturelle,
je 6 x 1,5-l-Fl.-Pckg.
(1 l = 0.44)
zzgl. 1.50 Pfand

Aktion Aktion

Knaller

KnallerAktion

2.49 2.19

1.59

9.993.99

Jacobs
Krönung
versch. Sorten,
gemahlener
Bohnenkaffee,
je 500-g-Pckg..
(1 kg = 7.98) (1 kg = 7.70)

3.85

Knaller

3.99

Preis
mit
App

Coupon

Langnese
Cremissimo
Schokoladen TTraum
je 900-ml-Becchheerr
(1 l = 1.77)

Hier ist mehr für dich drin!
Frohe Weihnachten wünscht dein REWE Center. Entdecke

jede Woche ü
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300 Angebo
te

Große Obst- und
Gemüseauswahl

Service-Theken für Fleisch,
Wurst und Käse

Große Wein- und
Getränkeabteilungen

Große Auswahl an
Nonfood-Artikeln

Mehr Vielfalt in
Sortiment und Service
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Die REWE-App
Alle Angebote immer dabei.

%Angebote gültig ab Montag, den 18.12.2023 bei REWE CENTER



GESCHÄFTSEMPFEHLUNGEN

Mobile Massage Hanau *******
Wellness-, Senioren-, Salz-, Honig-,
Sport-, Fuss-, Schwangerschafts-
Massage - Taping, Triggerpunkt-
Behandlung, Schmerzreduktion
www.mt-oehmann.de - Online-
Terminbuchung
info@mt-oehmann.de
Tel. 0176 / 432 345 27

Umbau Wanne zur Dusche zum
Nulltarif* Null Euro Kosten für Sie,
inkl. Duschabtrennung. Schnell, ein-
fach und sauber in nur 8 Std. *bei
Vorhandensein eines Pflegegrades.
Schöner Wohnen GmbH,

06102-79 85 60
www.schoenerwohnengmbh.de

BAUMFÄLLUNGEN!!!
Gartengestaltung, Landschafts-
bau, Rollrasen, Hecke schneiden
etc., Klein- und Großaufträge.

Jacques-Offenb.-Str. 8, 63069 OF
Tel.: 069 - 26 01 98 70

Alles komplett aus einer Hand
Innenausbau • Trockenbau

streichen • fliesen • Bad komplett
25 Jahre Erfahrung • Zuverlässig

Tel 0174 - 2 31 18 78

Fliesen, Laminat, Maler- Tapezier-
arbeiten. Fachgerecht, zuverläs-

sig. Seriöse Niedrigpreise.
☎ 0177 - 6454689 ☎ 069 - 85092963

Fa. Braun reinigt blitz und sauber
ihren Hof, Dach und Terrasse
sowie Gartenarbeiten zum

Festpreis! Tel.: 0157 - 50 16 85 47

Wurzel und Wurzelstockfräsen,
Baumstumpf entfernen, Bäume fällen

Tel. 0163-1915325
www.oberurseler-forstdienstleistungen.de

1A Trapezbleche auf Maß
direkt vom Hersteller.

5% online Rabatt + Lieferung bundesweit.
Telefon 03685/40914-0

www.dachbleche24-shop.de

Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46 -48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 · Fax (06071) 5161

Internet: www.draht-weissbaecker.de
Email: draht@weissbaecker.de

· Draht- und Gitterzäune · Tore
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Gabionen
· Pfosten · Sicherheitszäune
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Rankanlagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE

1A Entrümpelung und Haus-
haltsauflösung, fachgerecht
und zuverlässig. Info u. kosten-
loses Angebot unter: Fa. Igler,
Tel. 0162 8917111

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir
Abschied von unserem Vater, Opa, Uropa,
Schwiegervater, Bruder, Schwager und Onkel

Hans Imgram
* 25.05.1933 † 05.12.2023

In stiller Trauer:

Claudia und Michael Jilg
mit Mareike und Dominik
Gabriele und Günter Siebert
mit Stephanie und Catharina
Gerold und Andrea Imgram
mit Ramona und Tamara
Georg Imgram und Wolfgang Berg
sowie alle Angehörigen

63456 Hanau-Steinheim

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Dienstag, dem
19. Dezember 2023 um 11.00 Uhr auf dem Friedhof Steinheim-Süd statt.
Kondolenzadresse:
Claudia Jilg, Alicestraße 23, 63456 Hanau-Steinheim

Ein langes und bewegtes Leben,
reich an innigen Freundschaften,

ist zu Ende gegangen.

Martin Kämmerer
* 16. 9. 1933 † 8. 12. 2023

In stillem Gedenken

Sascha Emrich
Sabine Gempel

sowie alle Angehörigen

Die Urnenbeisetzung findet am Dienstag, dem
19. Dezember 2023, um 11 Uhr auf dem Friedhof in

Bruchköbel-Niederissigheim im engsten
Familienkreis statt.

Alfred Boos
* 03.03.1937 † 28.10.2023

Unser Dank gilt allen,
die an Alfred gedacht und

ihn auf dem letzten Weg begleitet haben.

In stiller Trauer:

Renate, Ingmar, Martin mit Anja,
Mona und Tim,

Bärbel sowie allen Angehörigen

Unsere Grabmale sind aus eigener Produktion
Wir garantieren Ihnen:

– beste Qualität
– kurze Lieferzeiten

– individuelle Gestaltung

• Grabmale
• Beschriftungen
• Renovierungen

T 06026 - 47 11
info@stein-kapraun.de

www. s t e i n - k a p r a u n . d e
Untere Stockstädter Str. 39-45 • 63762 Großostheim

www. s t e i n - k a p r a u n . d e

Sichern Sie sich Ihren exklusiven

Weihnachtsrabatt

Aktionszeitraum 16.12.2023 bis 20.01.2024

Leben und Lachen · Sterben und Trauern

Kinder- und Jugendhospizstiftung

Spendenkonto

Kinder- und Jugendhospizstiftung Balthasar

Verwendungszweck: Zustiftung

Pax-Bank Köln · BLZ 37060193 · Kto. 19011

Sparkasse Olpe · BLZ 46250049 · Kto. 55558

Telefon: 02761 9265-40

kontakt@kinderhospizstiftung-balthasar.de

Helfen Sie mit

Alles was schön ist,
bleibt schön,
auch wenn es welkt.

Und unsere Liebe
bleibt Liebe,
auch wenn wir sterben. Maxim Gorki

Auch in „harmlosen“
Downloads und

E-Mail-Anhängen können
Gefahren lauern.

www.polizei-beratung.de

Vorsicht,
Betrüger am
(Netz-)Werk!
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NEBENBESCHÄFTIGUNGEN

Maler, Trockenbauer, Verput-
zer mit Langjaehriger Erfahrung
sucht Nebenbeschaeftigung.
Tel: 0162 - 5380132

Biete Gartenarbeit Hecken,Bäu-
me,Zäune,Abfallentsorgung,Win-
terdienst: preiswert und qualita-
tiv, 0157 58571256

Für unser 1FH suchen wir eine zu-
verlässige Haushälterin. Ihre
Kurzbewerbung bitte unter Chiffre
Z2304882 an diese Zeitung

Hecken und Bäume schneiden,
Gartenarbeiten, Rasen neu u. alt

anlegen, Pflasterarbeiten aller Art.
☎ 0176 - 70 72 87 24

Zuverlässige Frau sucht Putz u. Bü-
gelstelle in Offenbach u. OF-Kreis.
Tel.: 0177/6154359

Fliesen- und Parketleger mit
Langjaehriger Erfahrung sucht
Nebenbeschaefti-
gung.T:0162-5380132

Tapezieren, Malern, Fliesen und
Trockenbau, Parkett, alles aus 1
Hand u. niedriger Preis für privat.
Tel. 0162 6701624

Die Stadt Dreieich sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine*n

Sachbearbeiter*in
für den Ticketservice Dreieich

innerhalb des Bürgerhauses Dreieich
(Teilzeit - 20 Stunden)

Weitere Informationen finden Sie im Internet unter

www.dreieich.de unter dem Navigationspunkt Karriere

oder Sie nutzen bequem den QR-Code

Die Stadt Neu-Isenburg sucht ab dem nächstmöglichen Zeitpunkt für den
Fachbereich Recht eine

Sachbearbeitung (w/m/d)
mit 27 Wochenstunden/Vergütung EG 9a TVöD-VKA

Die vollständige Stellenausschreibung, mit einer Tätigkeitsbeschreibung und
demAnforderungsprofil entnehmen Sie demQR-Code oder unserer Internet-
seitewww.neu-isenburg.de unter der Rubrik Bürgerservice.

Sind Sie Interessiert? Dann schicken Sie uns bitte aussagekräftige
Bewerbungsunterlagen bis zum 07.01.2024 an:

karriere@stadt-neu-isenburg.de
Magistrat der Stadt Neu-Isenburg
Abteilung Personal

WIR FREUEN UNS AUF SIE !

STELLENANGEBOTE

Als Hersteller von qualitativ hochwertigen Produkten in den Bereichen Spezialschmier-
stoffe/Schmiertechnik sind wir ein erfolgreiches, weltweit tätiges Familienunternehmen
aus dem Rhein-Main-Gebiet.

Zur Verstärkung unseres Teams in Maintal suchen wir zum nächstmöglichen Termin
eine/n:

» Kaufmännischen Sachbearbeiter Vertriebsinnendienst (m/w/d) in Vollzeit

LUBRICANT CONSULT GmbH  Gutenbergstr. 11-13  63477 Maintal  Tel.: +49 6109 7650-0  www.lubcon.com

Ausführliche Details zur ausgeschriebenen Stelle erhalten Sie unter:
www.lubcon.com/neuigkeiten/karriere

Werden Sie Teil unseres Team! Wir freuen uns auf Ihre aussagefähige Bewerbung per E-Mail
mit Gehaltsvorstellung und frühestmöglichem Eintrittstermin an jobs@lubcon.com.

Krankenpfleger/Altenpfleger
(m/w/d) in VZ, TZ , + Zulagen +
Prämien + 1.000€ Bonus,
Aulamed GmbH, Tel 069 920 376 40,
frankfurt@aulamed.de

Reinemachfrau einmal die Woche
in Bruchköbel-Niederissigheim ge-
sucht. Tel. 06181 - 73184.

STELLENGESUCHE

Nach dem Tod unserer Mutter
wollen wir unsere liebevolle u. er-
fahrene Pflegerin (aus Litauen), bei
der Suche einer neuen Pflegestelle
in Mühlheim u. Umgeb., ab Januar
2024 unterstützen. Es sollte eine
Stelle sein, in der die Pflegearbeit
wertgeschätzt wird u. das Thema
„Ausbeutung“ ein Fremdwort ist. Sie
spricht sehr gut Deutsch und arbei-
tet sehr selbstständig. Für nähere
Informationen stehen wir zur Verfü-
gung unter: Tel. 0177 4222430

A-Z Handwerksmeister Entrümpe-
lung, Renovierung, Küche, Rolladen,
Tore, Dachfenster, Glas. Tel. 0160
7075866

Ich erledige Ihre Gartenarbeit, z.B.
Bäume fällen, Hecke schneiden
und Rasenmähen usw.
Tel. 0178 / 8 22 29 89

Privat Chauffeur zertifiziert, erfah-
ren, startklar. Tel. 0160 7075866

Rezeptionist/in m/w/d Hotel ge-
sucht! Vollzeit ab 01.01.24
Office@veritas-offenbach.de
oder 0176 - 30 44 38 26

FREIE MITARBEIT

SENIOREN! MOBILE MED. FUß-
PFLEGE / HANDPFLEGE Kürzen
und schleifen der Nägel, Behand-
lung von verdickten Nägeln, Na-
gelpilz-Behandlungen, Hornhaut-
entfernung, Hühneraugen, Otho-
sen, Druckstellen, Fußmassage
Tel. 0176 34650784 Tatiana Rou-
bo

Wir suchen Verstärkung (m/w/d):

• KFZ-Mechaniker
• KFZ-Mechatroniker
Interesse an einem sicheren Job bei gutem Arbeitsklima?
Direkt schnell bewerben unter:
oliver.birnbaum@auto-hellmann.de
oder anrufen unter 06181 /9808814

BERNHARD HELLMANN GmbH
Martin-Luther-King-Straße 6
63452 Hanau
www.auto-hellmann.de

it uns steht

hnen
dieWelt offen

egional
ersönlich
kom etent

www.local ob.de
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Friedberger Str. 91–95 · 06187/20 11-0

Autohaus Staaf GmbH

Vertragshändler
seit über 50 Jahren
Verkauf und Service

AUTO CENTERMILINSKI GMBH
Am Germanenring 5
63486 Bruchköbel

Telefon 06181/578900
info@ac-milinski.de
www.milinski.de

Chrysler Daimler Sebering Cabrio,
Schwarz, Bj: 2007, Automatik,
2,7 liter, € 1.890
Tele: 01523/4182472

MEGA
MARKT

AUTOANZEIGEN

gegenüber der Sparkasse.

Leckere Würstchen und
gutes Fleisch vom

Holzkohle-Schwenkgrill

Angebot: Steak + Pommes
Original Thüringer Bratwurst

Reichert‘s Grill-Imbiss

auf dem

TICKETS UNTER
WWW.S-PROMOTION.DE

01.09.24 HANAU AMPHITHEATER

28.09.24 HANAU
AMPHITHEATER

www.kbemmert.de

05.10.24

& Melanie Haupt

ANTIGONE

HANAU
Congress Park

13.09.24
Hanau - Amphitheater

KFZ-VERKÄUFE

WOHNMOBILE

Wir kaufenWohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160www.wm-aw.de Fa.

Porsche Panamera, Bj. 2010, Au-
tomatik, Tüv 07/25,
Optik wie neu, VB 24.500€,
Tele: 01523-4182472

ANKÄUFE - PKW

KFZ ANKAUF! Kaufe jedes PKW,
BUSSE, WOHNMOBILE, JEEPS.
Jede Marke, jedes Alter.
Sofort Bargeld. Alles anbieten.
Tel. 06157/8085654

KFZ-Ankauf aller ART zu HÖCHST-
PREISEN, sofort BARGELD! Autopark
Gernsheim, Telefon 06258/3773 oder
0174/2027729

Wir kaufen Ihr Auto!
Alle Marken, in jedem Zustand, auch

nach Unfall oder Motorschaden.
Barzahlung direkt vor Ort.

Tel. 0176/22 21 23 56 o. 069/37 30 94 78

KFZ ANKAUF! Kaufe jedes PKW,
BUSSE, WOHNMOBILE, JEEPS.
Jede Marke, jedes Alter.
Sofort Bargeld. Alles anbieten.
Tel. 06157/8085654

Barankauf von PKWs aller Art,
Wohnwagen und Motorrollern -
sofort Bargeld und Abmeldung.
☎061039609300o.0163-2488318

HondaDAX/Monkey, Kreidler, Hercu-
les, Garelli Vespa usw., alte Mokicks/
KKR gesucht. Jeder Zust. u. Teile.
☎ 06103/2704609 o. 0151/22698888

Bar-Ankauf von PKW`s, LKW`S und
Bussen auch mit Motorschaden +
ohne TÜV, Ankauf von Abwrack-

Fahrzeugen. OF, Tel.: 0171-54 17 519

ERSATZTEILE UND ZUBEHÖR

4x Mercedes Alufelgen, 5 Loch, 7.5
Jx 17H2, mit Pirelli Winterreifen,
225/55 R17. Ca 4mm, 490€. Tel.:
0151 56555853

4 WR, Dunlop, Wintersport 5,
205/55 R16 91 H, Profil 5-6 mm, auf
Alufelge Marke Borbet, für 250 € zu
verk. Tel. 0172 7297775

HÄUSER GESUCHE

Wir betreuen Ihren Immobilien-
verkauf von A - Z. Mit aktueller
und top gepflegter Interessenten-
kartei. Vielleicht ist Ihr Käufer be-
reits dabei! Referenzen auf
www.atriumreal.de
Atrium Real Projects GmbH
Tel.: 0163 / 63 14 405

Handwerker sucht Mehrfamilien-
haus: MFH von Privat gesucht.
Tel. 06032 9989901

Mehrfamilienhaus von privat
gesucht Tel.: 069 - 5308 7619

Handwerker sucht Reihenhaus
Tel.: 069 - 34 87 00 37

ETW ANGEBOTE

Privatverkauf:Obertshausen/Ha-
usen, 4 Zi.Whg., 93 m², Balkon, KP:
317.000 €, E-Mail: elegance@gmx.ch

ETW ANGEBOTE 1-2 ZIMMER

Kl. Krotzenburg 2-Zi. Souterrain
Wohnung, 67,5 qm, Küche und
Bad, Abstellr. neue EBK, Parkett
mit Fbh, Alle Zimmer mit Fenster.
Wohnung renoviert. Stellplatz im
DP. Sat.Anl. NR, Keine Tiere.
SA,Schufa,EKN KM 570€ + NK
140€ + Stellpl. 50€

Chiffre: Z 2304883

ETW GESUCHE

Hobby-Handwerker sucht Eigen-
tumswohnung von Privat:
Zustand egal. Freue mich über alle
Angebote. Tel: 06403 9681615

Suche Wohnung von privat Unter-
nehmer sucht Wohnung / Haus in
Maintal, Offenbach und Umgebung.
Tel.: 069 348 68 665

Eigentumswohnung von privat
gesucht Tel.: 069 - 5308 7649

VERMIETUNGEN

3 ZW-DG 84m² Mainhausen Mfl. in
gepfl. 3 FH. EBK, Tgl. Bad Wa+Du,
Schlafz.- Wohn-Speisez. Diele, Gar-
ten, Grillplatz Schwimmteich, ideal 2
Pers. €820+N+K.Tel. 0176 64139091

L‘selbold. 1-ZW, 55 m², 480,- € + NK.
2-ZW, 56 m², 480,- € + NK. 3-ZW, 86
m², 690,- € + NK. 3-ZW, 108 m², 750,-
€ + NK. Tel. 0163-1875 885.

VERMIETUNGEN2U.2½ZIMMER

2 ZKB ca. 60 m² in Heusenstamm
neu saniert, Tgl.-bad, ruhige Lage,
ohne EBK, kein Blk., NR, keine Haus-
tiere, KM 640 € + NK, 3 MMKT, nur
Selbstzahler! Mail:
wohnunghst@gmail.com

VERMIETUNGEN3U.3½ZIMMER

Telefon 06102/27324

Nah- und Fernumzüge
Montage und Lagerung

Besser-Umzüge GmbH

Bruchköbel-Stadt, 3½-ZKBB, Bad,
G-WC, DU/WA, 92 m², 2-FH, 1. OG,
gute Wohnl., gute Verkehrsanb.,
Bus/Bahn ca. 8 min, Keller, Waschk.,
Trockenbd., an Ehepaar mittl. Alters,
600,- € + NK/Kt. Chiffre Z2350302

Rodenbach, von privat: 3½-ZW,
87 m², EBK, Bad, sep. WC, Einbau-
schränke, gr. Balkon, Waldrandlage,
790,- € + NK + Kt. Tel. 06181-431501.

VERMIETUNGEN
4 UND MEHR ZIMMER

Dachgeschoss Wohnung in
Weiskirchen 4 Zimmer Bad Balkon
EBK 90 m² zu vermieten 750€ kalt +
250€ Umlag. ab 01.01.2024
Tel 0151-12887236

MIETGESUCHE 1-2 ZIMMER

Junger Ingenieur in Festanstel-
lung sucht eine 1-2 Zi.-Whg. im Kreis
OF/Seligenstadt/Aschaffenburg. Tel.
0177 1657959

MIETGESUCHE
2½ UND MEHR ZIMMER

Frau 61 J., Alleinst., Ohne Haustier,
sucht schöne 2-3 Zi-WG mit Balkon
o. Terrasse Tel.: 0177/7887836 (nur
Seligenstadt)

GARAGEN

Suche Garage in Langen zu
Mieten oder Kaufen.
Tel: 0160/96835433

MEGA
MARKT
IMMOBILIENANZEIGEN

4 Zi. Whng. Kü. Bad, Neubau, erst-
bezug, ca. 98m², Grg, ruhige Lage,
1350,-€ Netto + 3MMK, zum
15.02.24 Tel. 06104 1513 o. Tel.
0177 3396955 Heusenstamm

GRUNDSTÜCKE GESUCHE

Suche Freizeitgrundstück mit
Hütte zum Kauf. Gerne auch
verwildert. Tel. 0162 9486045
oder E-Mail: c.andreas.micha-
el@gmail.com

Stellplatz ev. überdacht, für Boot
mit Hänger, 6x2x2,2 m, Nähe OF-
Main gesucht, Tel. 06173-1626

B u n d e s v e r b a n d

Die Verbraucher
I n i t i a t i v e e . V .

Verbraucher können ihre Macht nicht nur beim Kauf

von nachhaltigen Produkten einsetzen, sondern

bringen auch durch die Wahl ihres Einkaufsortes den

Markt in Bewegung. Wer beim Einkauf auch auf das

Engagement im Einzelhandel achten will, findet auf

www.nachhaltig-einkaufen.de wichtige Hinweise.

www.nachhaltig-einkaufen.de

Nachhaltig handeln



MEGA
MARKT
PRIVATE KLEINANZEIGEN

Jede Woche über 600.000 Lesekontakte!

06181 2903-555 - anzeigen@hanauer.de

Weihnachtsbäume

Baumschule Müllerrr
Langenselbold · Kinzigstr. 99 · Öffnungszeiten:

Mo.– Sa. 9–17 Uhr, So. 10–16 Uhr! Info Tel. 0171 / 8 90 39 00

Nobilistannen, 150 cm bis 350 cm
Blaufichten, 100 cm bis 220 cmmm

Schwarzkiefern, 150 cm bis 250 cccmmm
Korktannen, 150 cm bis 250 cm

Koreatannen, ab 80 cm
Ficcchhhttten und Serbische Fichten ab 80 cm

aaalles frisch geschnitten oder im Topf mit Ballennn!!!

BIO – Nordmanntannen – 80–400 cm – BIO

Zu verkaufen Vitrine weiss mit Kaf-
feegeschirr für 10 Personen, Aus-
ziehtisch weiss mit div. Tischdecken,
4 Polsterstühle weiss, Teppiche, Kof-
fer, Taschen, Werkzeuge, Damen-
und HerrenFahrrad Marke "Fischer"
28 Zoll. Chiffre: Z 2304884

Verschiedene Sammler Barbie-
puppen, einige OVP, zu verk., Tel.
069 74735671

UNTERHALTUNGSELEKTRONIK

Neue Technik preiswert in Drei-
eich abzugeben. Tel. 06103 5096661

ANKAUF

ANKAUF VON:
U Schmuck
U Gold
U Silber
U Marken-Uhren
U Münzen & Barren
U Bestecke & Zinn

H. Honig I Heusenstammer Str. 3
63179 Obertshausen

Mo-Fr : 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
oder nach Vereinbarung!
Tel. 0 6104 9 531315 oder

www.goldhaus-obertshausen.de

Seit 20 Jahren ihr
Experte vor Ort!

Kaufe Stand-, Wand. u.
Kaminuhren. Sowie Armband- u.
Taschenuhren uvm. auch def.
☎ 015129602786

Suche antike Möbel,
Uhren, Meißen,

Rosenthal, Silber,
Gemälde, Bierkrüge,

Bücher, Foto-
apparate, von privat.
Tel.: 06108-9154213

Schallplatten (LP’s & Singles)
gesucht, aus Rock, Jazz, Soul,
Blues, Beat, Klassik etc., gerne
Sammlungen 069-67702820

Frau Danna sucht und kauft
Pelze, Alt- u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck,

Münzen, Perücken, Puppen,
Haushaltsauflösungen, Blei-

kristalle, Bilder, Mode-
schmuck, Silber aller Art,

Bernstein, Leder und Kroko-
taschen, Schallplatten,

Schreib- und Nähmaschinen,
Figuren, Gobelin, Teppiche,

Porzellan, Krüge, Zinn, Möbel,
Gardinen, Tischdecken, Uh-

ren. Kostenlose Beratung und
Anfahrt bis 100 km sowie
Werteinschätzung. Zahle

Höchstpreise, 100% diskret,
Barabwicklung vor Ort.
Mo.-So. 7.30-21.00 Uhr
Tel. 069 - 34 87 58 42

Kaufe Musikinstrumente Geige,
Cello, Bratsche, Kontrabass,
E-Bass, Gitarre, Akkordeon, Saxo-
phon uvm. Tel. 0152/21006080

Privatsammler kauft Armband-
uhren und Taschenuhren, alle Mar-
ken, auch defekt. Tel. 06103 67434

Herr Leibniz kauft an:
Pelze aller Art, Alt- u. Bruchgold,

Zahngold, Goldschmuck,
Münzen, Uhren, Perlen, Mode-
schmuck, Bernsteinschmuck,
Perücken, Puppen, Leder- u.

Krokotaschen, Figuren, Eisen-
bahnen, Ferngläser, Bleikristal-
le, Kleidung, Orden, Gobelin,

Messing, Bilder, Zinn, Silberbe-
steck, Krüge, Teppiche, Porzel-
lan, Schallplatten, Nähmaschi-

nen, Schreibmaschinen, Bücher,
Möbel, Gardinen, auch Haus-
haltsauflösungen, kostenlose
Beratung, Anfahrt u. Wertein-

schätzung. Zahle absolute
Höchstpreise, 100% seriös u. dis-

kret, Barabwicklung vor Ort:
Mo–So: 8–20 Uhr,
☎ 06104/98799 35

Frau Mensen kauft
Pelze aller Art, Nähmaschinen,
Schreibmaschinen, Figuren, Por-
zellan, Schallplatten, Eisenbahn,
Leder- u. Krokotaschen, Silberbe-
steck, Bleikristall, Zinn, Mode-
schmuck, Möbel, Kleider, Alt-und
Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messing, Teppiche, Orden,
Fernglas, Puppen, Perücken, Krü-
ge, komplette Nachlässe sowie
Haushaltsauflösungen. Kostenlo-
se Besichtigung sowie Wertschät-
zung. 100% seriös und diskret.
Barabwicklung vor Ort. Mo-So.
von 8-21 Uhr.
☎069/17516793

Kaufe Porzellan, Sammeltassen,
Figuren,Bronzefiguren,Besteck,Ta-
felsilber uvm. Tel. 01522/1006080

VERSCHIEDENES

Augenarztpraxis Dietzenbach-
Altstadt Liebe Patienten. wir
konnten für unsere Praxis die er-
fahrene Augenärztin Frau Anca
Blotiu gewinnen. Unsere Gemein-
schaftspraxis wird zum Jahresan-
fang 2024 eröffnet.

Wir wünschen Ihnen friedliche
Weihnachten und ein gesundes
neues Jahr!
Dr. Stefan Ratiu, Babenhäuser
Str. 30, 63128 Dietzenbach
06074 44400

Haushaltsauflösungen
0173 - 8 80 96 32

Wolfgang Appel

BEKANNTSCHAFTEN

Aus den Augen - nicht aus dem
Sinn. 07.11.23, ca. 11.15 Uhr, Praxis
Dr. Kuckuck, Hammersbach. Sie,
Rentnerin aus Hanau, symphatisch,
nett und attraktiv. Gespräch im War-
tezimmer und dann kurz vor der
Praxis. Leider Gelegenheit zum nä-
her kennenlernen verpasst. Hoffe
hierdurch auf Rückmeldung - der
Mann mit dem Base Cap. Z2350303

Wer sich wie ich, öfters einsam
fühlt, möchte mit mir Weihnachten
und Silvester feiern? Zuschr. unter
Z2304885 an diese Zeitung

Witwe, 76 J., möchte einen netten
sympathischen Herrn kennenler-
nen. Zuschriften bitte unter Chiffre
Z2350301 an den Verlag.

VERKAUF

INNENEINRICHTUNG

Ledersofa Ledersofa schwarz von
deSede, gut gepflegt, wenige Ge-
brauchsspuren, 3-Sitzer, plus 2
Sessel, 1500,—VB, Abholung
Tel. 01709161809

UNTERRICHT

Mathe Oberst. Welcher Lehrer/
Student kann mir da helfen?
Mühlheim: meine@kurzemail.de

SIE SUCHT IHN

Attraktive gepflegte schlanke Sie,
56 J., verheiratet, sucht seriösen sol-
venten zuverlässigen Herrn, Ü60 für
gelegentl. interessante gepflegte
Treffen im Raum HU/OF. Zuschrif-
ten bitte unter Chiffre 2350306.

ER SUCHT SIE

Er sucht Sie, 58 Jahre, 1,78 g., Mus-
lime-Deutsche. Tel. 0160 7075866

13.01.2024 / 19:30 UHR / LANGENSELBOLD / KLOSTERBERGH.

22.01.2024 / 19:30 UHR / BAD ORB / KONZERTHALLE

06.03.2024 / 19:30 UHR / LANGENSELBOLD / KLOSTERBERGH.
07.03.2024 / 19:30 UHR / LANGENSELBOLD / KLOSTERBERGH.
Tickets & Infos bei allen bekannten VVK-Stellen und unter www.star-concerts.de

Schallplatten gesucht LPs,Ma-
xis,Singles(keine Klassik/Schlager)
andys093@gmail.com
017650910671

www.local ob.de

it uns steht hnen
dieWelt offen



Buchbar unter stewa.de oder in Ihrem Reisebüro vor Ort

Die Übersicht zu den Zustiegsmöglichkeiten im gesamten Rhein-Main-Kinzig-Gebiet sowie unsere
Reisebedingungen/Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) für STEWA Reiseverträge finden Sie unter www. stewa.de/agb

STEWA Touristik GmbH Lindigstraße 2, 63801 Kleinostheim, Tel.: 06027 409721, Info@stewa.de

Für alle Busreisen: Mindestteilnehmerzahl: 20 Personen,
STEWA-Absagefrist für Reisen bis 6 / ab 7 Tage: 14/20 Tage vor Abreise.

Zeitungsnummer-Nr.: 1211SP

06027 409721 Mo - Fr 09.00 - 17.00 Uhr
Sa 10.00 - 13.00 Uhr

Die größte Bistrobus-
Flotte Deutschlands

Die größte Bistrobus-

STEWA Touristik
wünscht Ihnen ein

frohes Weihnachtsfest!

Die ausführlichen Leistungsbeschreibungen/Infos entnehmen Sie unter dem jeweiligen Internet-Code auf www.stewa.de

Internet: A24AFCF1

Kanarische Inseln mit
COSTA FASCINOSA
Italien - Spanien - Portugal -
Frankreich
Leistungen:
• Hin- und Rückreise bis/ab Savona im

****STEWA-Bistro-Bus inkl. Begrüßungs-
frühstück PREMIUM und 1 Winzerpiccolo
auf der Rückreise

• Kreuzfahrt in der gebuchten
Kabinenkategorie (14x ÜN)

• Vollpension an Bord
• Trinkgelder
• Galaabend
• Teilnahme an allen kostenfreien
Bordveranstaltungen

• Unterhaltungsprogramm an Bord
• Benutzung aller kostenfreien
Bordeinrichtungen

• Gepäcktransport in den Ein- und
Ausschiffungshäfen

• Bordzeitung mit Tagesprogramm in
deutscher Sprache

Do. 16.05.24 -Do. 30.05.24 ab€1.499,- p.P.

15 TAGE
p.P. ab

€ 1.499,-

Internet: A24AEHO

Holland - Keukenhof zur
Tulpenblüte
Antwerpen - Amsterdam -
Keukenhof - Den Haag
Leistungen:
• Reise im ****STEWA-Bistro-Bus inkl.
Begrüßungsfrühstück PREMIUM

• 3x ÜN/Frühstücksbuffet im ****Hotel
Mijdrecht Marickenland

• 1x Eintritt Keukenhof
• Stadtbesichtigungen Antwerpen und
Den Haag

• Stadtrundgang Amsterdam mit
Grachtenrundfahrt

• Ortstaxe
• Entertainment-Tax Amsterdam

Aufpreis p. Person:
3x 3-Gang-Abendessen im Hotel € 95,-

Mo. 25.03.24 - Do. 28.03.24 ab € 579,- p.P.
Fr. 29.03.24 -Mo. 01.04.24 ab € 579,- p.P.
Di. 02.04.24 - Fr. 05.04.24 ab € 579,- p.P.
Mo. 08.04.24 - Do. 11.04.24 ab € 579,- p.P.
Do. 11.04.24 - So. 14.04.24 ab € 579,- p.P.

(EZZ ab € 170,-)
Weitere Folgetermine siehe stewa.de

4 TAGE
p.P. ab

€ 579,-

Internet: A24AESF

Frühlingserwachen am
Gardasee
Bardolino - Sirmione - Verona
Leistungen:
• Reise im ****STEWA-Bistro-Bus inkl.
Begrüßungsfrühstück PREMIUM

• 5x ÜN/HP im ****Hotel Eden Garda
(Frühstücksbuffet, 4x Abendwahlmenü mit
Salatbuffet, 1x Themenabend)

• 1x Aperitif mit kleinem Buffet auf der
Terrasse

• 1x Livemusik
• Aufenthalte Bardolino und Sirmione
• Ausflug Verona mit Weinprobe, kleinem
Imbiss und Führung in einem Weingut
zwischen Bardolino und dem
Weinbaugebiet Valpolicella

• Reiseleitung am 3. Tag
• 2 Freizeittage (oder fakultativer Ausflug)

Aufpreis p. Person:
Ausflug nach Malcesine inkl. Bootsfahrt
nach Limone und zurück € 55,-*
Mindestteilnehmer: 20 Personen.
*Vor-Ort-Preis: + 10%

Di. 12.03.24 - So. 17.03.24 ab € 749,- p.P.
So. 17.03.24 - Fr. 22.03.24 ab € 749,- p.P.
Mo. 08.04.24 - Sa. 13.04.24 ab € 779,- p.P.

(EZZ ab € 150,-)
Weitere Folgetermine siehe stewa.de

6 TAGE
p.P. ab

€ 749,-

Düsseldorf
Gelegenheit zum
Musical-besuch von
ABENTEUERLAND - Das
Musical mit den Hits von PUR
Leistungen:
• Fahrt im ****STEWA-Bistro-Bus
inkl. 1 Winzerpiccolo

Aufpreis p. Person:
ABENTEUERLAND um 15.00 Uhr
Kat. 1/2/3 € 97,40 / € 87,40 / € 67,40
Sa. 27.01.24 ab € 79,- p.P.

Internet: A24ATDU

TAGES-
FAHRT
p.P. ab

€ 79,-


